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Zentrale Veranstaltung
der 32. Interkulturellen Woche Reutlingen 2022

Engagement in der Krise. 
Was bringt uns auseinander?

Was hält uns zusammen?

Klimawandel - Coronapandemie - Ukrainekrieg.

Die Krisen der letzten Jahre haben deutliche Spuren und nicht zuletzt 
zahlreiche Spaltungen in unserer Gesellschaft hinterlassen. Wie wirkt 
sich dies auf das interkulturelle Miteinander aus? Und was motiviert 
Menschen unterschiedlichen Alters, sich für eine gerechte und solidari-
sche Gesellschaft zu engagieren, in der alle unabhängig von Geschlecht, 
Hautfarbe und Herkunft ihren Platz haben?

Bei der Zentralen Veranstaltung der Interkulturellen Woche Reutlingen 
2022 soll vor dem Hintergrund der Entwicklungen der vergangenen Jah-
re die Frage im Mittelpunkt stehen, wie wir ein gutes und mutiges Mit-
einander als Einwanderungsgesellschaft gestalten können.

Dagmar Nolden von der Berghof Foun-
dation, die in der Friedens- und Konflikt-
forschung tätig ist, wir zunächst in einem 
Input die aktuelle Situation beleuchten. 
Danach werden Reutlinger Bürgerinnen 
und Bürger in einer moderierten Diskussion 
ihre Motivation für und ihre Erfahrungen mit 
ihrem Engagement vorstellen.

Getränke und ein kleiner Imbiss laden danach zu Gespräch und Aus-
tausch ein.

Donnerstag, 22.09., 19:00 Uhr
Spitalhof Reutlingen
Anmeldung: nicht erforderlich
Veranstalter: Programm-AG der Interkultu-
rellen Woche 2022

Begrüßung: Clemens Dietz 
Grußwort der Stadt Reutlingen
Input:
Dagmar Nolden, Projektmanagerin Globales Lernen für Konflikttrans-
formation, Berghof Foundation Tübingen
Auf dem Podium:
Yasmin Nasrudin, Integrationsrätin, Mitgründerin Blacks Connected
Galina Lerner, Vorstand BiM, Haus der Kulturen/Bürgerhaus
Jaron Immer, Jugendgemeinderat, Fridays for Future Reutlingen
Jannis Weber, Seebrücke Reutlingen 
Moderation:
Ines Fischer, Asylpfarramt und
Dr. Claudia Guggemos, Leiterin Katholische Erwachsenenbildung 
Reutlingen (keb)




